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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Adelshausen : TSV Spangenberg 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Adelshausen in der Herren Kreisliga 
Gr. Nord

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TSV Spangenberg in der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen den
TSV Adelshausen durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In
ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kurz /
Grenzebach beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lenz / Dilchert. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Gärtner / Tripp beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kehl / Krell. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Leck / Jelinek die Begegnung mit 1:3 gegen Noll / Zimmermann
abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Timo Gärtner im Match gegen Markus Lenze. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Chris Kurz war in der Partie gegen Aaron
Kehl nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig später ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Volker Grenzebach und Niklas Dilchert, ehe sich der Gastgeber mit 6:11, 11:5, 11:7, 8:11,
11:2 durchsetzen konnte. Alexander Leck versäumte es anschließend mit einem 1:3 gegen Jonas
Krell, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carlo
Jelinek, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Merlin Zimmermann verlor. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Dieter Tripp beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Peter Noll. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV
Adelshausen und des TSV Spangenberg in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Timo Gärtner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Aaron Kehl kassierte. Chris Kurz überzeugte im
Match gegen Markus Lenze, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Die
siegbringende Taktik fehlte Volker Grenzebach bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Krell
ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Adelshausen am 23.02.2023 gegen den TSV 09
Elfershausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.02.2023 gegen den TSV 07
Ellenberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Adelshausen

Doppel: Kurz / Grenzebach 0:1, Gärtner / Tripp 0:1, Leck / Jelinek 0:1 
Einzel: T. Gärtner 0:2, C. Kurz 2:0, V. Grenzebach 1:1, A. Leck 0:1, C. Jelinek 0:1, D. Tripp 0:1 

 TSV Spangenberg
Doppel: Kehl / Krell 1:0, Lenze / Dilchert 1:0, Noll / Zimmermann 1:0 
Einzel: A. Kehl 1:1, M. Lenze 1:1, J. Krell 2:0, N. Dilchert 0:1, P. Noll 1:0, M. Zimmermann 1:0
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